
Die kreisfreie Stadt Neustadt an der Weinstraße ist ein attraktives Mittelzentrum (ca. 54.000 Einwohner) in der 

Metropolregion Rhein-Neckar. Neustadt an der Weinstraße liegt landschaftlich reizvoll am Mittelpunkt der 

Deutschen Weinstraße und zeichnet sich durch eine gut ausgebaute Infrastruktur sowie einen hohen Wohn- und 

Freizeitwert aus.  

 

In der Abteilung Landwirtschaft und Umwelt im Fachbereich Ordnung, Umwelt und Bürgerdienste ist infolge der 

Versetzung des Stelleninhabers in den Ruhestand zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stelle zu besetzen:  

Revierförster/-in  

-Revier "Weinbiet-Ordenswald"- (m/w/d) 

Arbeitszeit:  Vollzeit 

Vertragsart: unbefristet 

Vergütung:  Die Stelle ist im Stellenplan nach A 12 LBesG ausgewiesen oder vgl. TVöD. 

 

Die Stadt Neustadt an der Weinstraße ist größter kommunaler Waldbesitzer in Rheinland-Pfalz mit fast 4.900 ha 

eigener Waldfläche und vermarktet ihr Holz selbst. Bewirtschaftet wird der Stadtwald nach den Vorgaben des FSC®-

Siegels, wobei der Kommunalwald in drei Reviere aufgeteilt ist: Für das Revier „Weinbiet-Ordenswald“ mit 

Waldflächen am Haardtrand (Ostrand des Pfälzerwaldes) sowie dem Wald in der Ebene (Ordenswald bei Lachen-

Speyerdorf und der Geinsheimer Großwald) sucht die Stadt Neustadt an der Weinstraße eine/-n Nachfolger/-in in der 

Revierleitung (m/w/d) infolge der Ruhestandsversetzung des jetzigen Stelleninhabers. 

Aufgabenschwerpunkte: 

• Tätigkeiten im Rahmen des laufenden Forstbetriebs und des Waldbaus: Auszeichnen von Waldbeständen, 

Holzaufnahme und Vorzeigen des Holzes, Unternehmerkontrolle, Rechnungslegung, 

Waldwegeinstandhaltung, Pflanzungen, Waldbrandverhütung, Entnahme von Schadholz usw. 

• Reviergröße: Rund 1.900 ha Holzbodenfläche, wobei sich im Revier eine Kernzone des Biosphärenreservats 

Pfälzerwald befindet 

• Holzverkauf (Selbstwerbung und Lohnarbeiten): Vertragsgestaltung und -abwicklung, Kundenbetreuung, 

Einschlagsplanung 

• Förderung und Mitwirkung bei Tätigkeiten im Rahmen des Naturschutzes und der Erholungsfunktionen 

(Waldrandgestaltung, Freihaltung von Aussichtspunkten, Kulturpflege, Beauftragung der Entfernung wilder 

Müllablagerungen, Wegfreischnitte usw., Identifizierung mit den Inhalten des Biosphärenreservats 

Pfälzerwald 

• Verkehrssicherung (Leitung/Sicherstellung der Baumkontrolle) 

• Planung und Organisation aller im Revier anfallenden Arbeiten einschließlich der Erstellung von 

Arbeitsaufträgen und Wirtschaftsplänen; Führungsverantwortung für einen direkt zugeordneten Assistenten 

• Mitwirkung bei der Jagdaufsicht (alle Waldflächen sind an Dritte verpachtet) 



• Zusammenarbeit mit anderen städtischen Dienststellen wie Stadtwerke, dem Entsorgungsbetrieb ESN, der 

Unteren Naturschutzbehörde sowie dem Gemeinschaftsforstamt Haardt in Landau sowie Vereinen und 

Verbänden 

• Wahrnehmung von Terminen im Bereich der forstlichen Öffentlichkeitsarbeit insbesondere der 

Waldpädagogik und Durchführung von entsprechenden Veranstaltungen 

Anforderungen:  

• Erfolgreich abgeschlossenes forstwissenschaftliches oder forstwirtschaftliches Studium sowie die Erfüllung 

der Voraussetzungen für das 3. Einstiegsamt der forstlichen Laufbahn (früher gehobener Forstdienst)  

• Uneingeschränkte Forstdiensttauglichkeit für den Außendienst 

• Fahrerlaubnis Kl. B und Bereitschaft den Privat-PKW für dienstliche Zwecke gegen Kostenerstattung nach 

dem LRKG einzusetzen. Ab 2023 ist beabsichtigt, der neuen Revierleitung einen Dienstwagen zur Verfügung 

zu stellen. 

• Berufserfahrung in der forstlichen Revierleitung, insbesondere im Kommunalwald sind von Vorteil 

• Organisationstalent, Verantwortungsbewusstsein, Team- und Konfliktfähigkeit sowie sehr gute 

Kommunikationsfähigkeiten und Freude am Umgang mit Menschen 

• Jagdschein 

• Selbstständige, eigenverantwortliche und zielorientierte Arbeitsweise 

• Hohes Maß an Flexibilität, Eigeninitiative und Entscheidungsfreude 

• Durchsetzungsvermögen 

• Dienstleistungsorientiertes Handeln 

• Erfahrung im Umgang mit Standard- und fachspezifischer Software 

• Bereitschaft zu Fortbildungsmaßnahmen 

• In Ausnahmefällen Bereitschaft zu Diensten auch außerhalb der üblichen Arbeitszeiten 

Bei gleicher Eignung werden die Vorgaben des SGB IX beachtet. 

Interessierte Personen bewerben sich bitte mit aussagefähigen Unterlagen bis spätestens 27. November 2021 über 

unser Onlineportal (https://bewerbermanagement.net/jobposting/340cb4e4a37ebab4530248eff9df5330bd4290bc). 

 

Online-Bewerbung  

 


